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Diese Kurzanleitung verschafft Ihnen 
eine schnelle Übersicht zu ausgewählten 
Bedienvorgängen und Funktionen Ihres 
Fahrzeugs. Sie kann jedoch die ausführliche
Bordliteratur mit den wichtigen Erläuterungen
und Warnhinweisen nicht ersetzen.
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Motorraumklappenentriegelung

Türgriff
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Innenraum-/
Abschleppschutzüberwachung
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Leuchtweitenregulierung

Lenkradeinstellung 
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Multifunktionslenkrad,
Bordcomputer

Blinker, Fernlicht

Kombiinstrument

Scheibenwischer,
Bordcomputer 
(bei Fahrzeugen ohne
Multifunktionslenkrad)

Motor an/aus (bei Fahrzeugen
mit Komfortschlüssel)

Zündschloss (bei Fahrzeugen
mit Funkschlüssel)
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Komfortschlüssel

Fahrzeug
öffnen und schließen

Der Komfortschlüssel ermöglicht
ein Ent- und Verriegeln Ihres Fahrzeugs
ohne Bedienung des Funkschlüssels.
Sie müssen den Funkschlüssel lediglich bei sich tragen.
Türen entriegeln: Greifen Sie in den Fahrertürgriff.
Gepäckraumklappe entriegeln: Drücken Sie das Griffstück 
in der Gepäckraumklappe.
Fahrzeug verriegeln: Getriebeposition P wählen (Automatikgetriebe).
Verriegelungssensor an der Fahrertür einmal berühren.1

Motor starten
mit Komfort-
schlüssel

Bei Fahrzeugen mit
Komfortschlüssel kann
der Motor ohne „Funkschlüssel
im Zündschloss“ gestartet werden:

Zündung ein-/ausschalten
Kupplung bzw. Bremspedal nicht treten und die 
Taste START ENGINE STOP drücken. Zum Ausschalten
erneut die Taste drücken. Bei Dieselmotoren wird bei
eingeschalteter Zündung vorgeglüht.
Motor anlassen (Schaltgetriebe): Kupplungspedal
ganz durchtreten, Leerlauf einlegen und Taste 
START ENGINE STOP drücken.
Motor anlassen (Automatikgetriebe): Bremspedal 
treten, Wählhebel in Stellung P oder N legen und 
Taste START ENGINE STOP drücken.
Motor abstellen: Fahrzeug anhalten 
(ggf. Wählhebel in Stellung P oder N legen) 
und Taste START ENGINE STOP drücken.



die Kontrollleuchte
erlischt. Ersten Gang 
einlegen und losfahren.

2Vor Weiterfahrt Kupp-
lung treten, Motor 
startet selbsttätig …

1die Kontrollleuchte 
leuchtet.

3Kupplung loslassen,
Motor wird automatisch 
abgestellt …

2Fahrzeug bis zum Still-
stand abbremsen und in
den Leerlauf schalten …

1

Fahrzeug bis zum Still-
stand abbremsen …

1

Schaltgetriebe: Motorstop Motorstart

Automatikgetriebe: Motorstop MotorstartS
t
a
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Das Start-Stop-System wird bei jedem Einschalten der Zündung automatisch aktiviert. 
Wenn Sie das System nicht nutzen möchten, können Sie es durch Drücken der Taste ausschalten.

die Kontrollleuchte 
leuchtet.

3Bremse bleibt getreten, 
Motor wird automatisch
abgestellt …

2 die Kontrollleuchte
erlischt.

2Vor Weiterfahrt Fuß 
von der Bremse 
nehmen, Motor startet
selbsttätig …

1

Einstieg
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Kopfstütze einstellen

Kopfstütze mit beiden Händen seitlich
anfassen und verschieben. Die Oberkante
der Kopfstütze sollte sich möglichst auf
einer Linie mit dem oberen Teil des Kopfes
befinden.

Sitzposition

Wählen Sie eine aufrechte Sitzposition und 
halten Sie den Mindestabstand zum Lenkrad ein. 

Dabei ggf. auch die Lenkradposition verstellen.

Sitzeinstellung

Längsrichtung einstellen:
Hebel hochziehen und Sitz verschieben. 
Hebel loslassen und Sitz weiterschieben,
bis die Verriegelung einrastet.

Sitzhöhe einstellen:
Hebel mehrmals ziehen/drücken.

Rückenlehne einstellen:
Lehne entlasten und Handrad drehen.

Lendenwirbelstütze einstellen:
Handrad drehen.

Einstiegshilfe:
Hebel nach oben ziehen, Lehne vorklappen.
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Technik

Klimaanlage

Drehschalter links: Temperaturwahl 
Drehschalter Mitte: Klimaanlage ein-/ausschalten 
und Gebläsedrehzahl regulieren.
Drehschalter rechts: Luftstromrichtungen

Automatikbetrieb: Wohlfühltemperatur 
einstellen und Taste drücken.
Kühlanlage ein-/ausschalten
Entfrosten der Frontscheibe/Seitenscheiben
Umluftbetrieb

AC

AUTO

A

B

C

Panorama-Glasdach

Ganz ausstellen/schließen:
Taste an Position kurz bis zur 2. Stufe
drücken/Taste an Position kurz bis zur 2. Stufe ziehen
oder Taste kurz bis zur zweiten Stufe nach schieben.
Individuell ausstellen/schließen: Taste an Position bis
zur 1. Stufe drücken und halten/ziehen und halten, bis die
gewünschte Ausstellhöhe erreicht ist.
Ganz aufschieben/schließen: Taste kurz bis zur 2. Stufe
in Pfeilrichtung schieben/Taste kurz bis zur 2. Stufe in
Pfeilrichtung schieben oder an Position kurz bis zur
2. Stufe ziehen.
Individuell aufschieben/schließen: Taste bis zur 1. Stufe
in Pfeilrichtung bzw. schieben und halten, bis die
gewünschte Stellung erreicht ist.

CB

AC

B

A

C

A

A



Geschwindigkeitsregelanlage

Bei eingeschalteter Anlage erscheint die Kontrollleuchte 
im Kombiinstrument.
Ein-/Ausschalten: Hebel ziehen/drücken.
Geschwindigkeit speichern: Taste drücken.
Gespeicherte Geschwindigkeit ändern: Hebel nach oben
(schneller) oder unten (langsamer) drücken.

3

2

3
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Fernlichtassistent

Der Fernlichtassistent schaltet das 
Fernlicht abhängig von Umgebungs-

einflüssen automatisch ein/aus.
Einschalten: Lichtschalter in Position

AUTO drehen. Den Fernlichthebel in
Richtung drücken. Die Kontroll-

leuchte erscheint unten im 
Display des Kombiinstruments. 

Wenn sich das Fernlicht automatisch 
einschaltet, leuchtet die Kontroll-

leuchte zusätzlich wie gewohnt.
Ausschalten: Durch manuelles 

Eingreifen (Hebel ziehen/drücken) 
wird der Fernlichtassistent deaktiviert.

1

1

Berganfahrassistent

Anfahren an Steigungen

Wenn Sie die Fußbremse einige Sekunden gedrückt halten, wird ein Zurückrollen

an Steigungen verhindert. Beim Lösen der Bremse bleibt die Bremswirkung einen

kurzen Moment erhalten. Währenddessen können Sie anfahren.



Technik

Motoröl

Die gültigen 
Ölspezifikationen 

finden Sie in der 
Betriebsanleitung.

Reifendruck 

Der Aufkleber mit den 
richtigen Reifendruckwerten
befindet sich an der Stirnseite

der geöffneten Fahrertür.

Erste-Hilfe-Set 

Das Erste-Hilfe-Set befindet
sich in einem Fach unter dem

Ladeboden im Gepäckraum.

Warndreieck

Das Warndreieck befindet sich
in der Gepäckraumklappe.

Kraftstoff

Der Aufkleber auf der
Innenseite der Tank-

klappe zeigt die richtige
Kraftstoffsorte an.

Tankklappe

Öffnen: Auf die linke obere Seite der Tankklappe drücken.
Schließen: Tankklappe zudrücken, bis sie einrastet.



MMI-Komponenten

Fahrerinformationssystem

Multifunktionslenkrad
Wippschalter
links/rechts drücken, um die
Reitermenüs im Display des
Fahrerinformationssystems
anzuwählen.
Taste drücken, um das
Untermenü eines aktiven 
Reiters aufzurufen.
Linke Menüwalze drehen, 
um einen Menüpunkt zu 
wählen. 
Zum Bestätigen der Auswahl
die Walze drücken.
Rechte Menüwalze drehen, um
die Lautstärke einzustellen.
Walze drücken, um das MMI
stumm zu schalten (Mute).

2

1
Taste drücken, um 
eine individuell gespeicherte
Funktion aufzurufen.
Taste drücken, um die
letzte Navigationsdurchsage 
zu wiederholen.
Taste zum Aktivieren 
des Sprachdialogsystems kurz
drücken/zum Deaktivieren 
länger drücken.

MMI-Display 
(ein-/ausklappbar)

Ein-/Ausschaltknopf
Ein-/Ausschalten:
Kurz/lange drücken.
Lautstärke einstellen: Drehen.
Stumm schalten (Mute):
Kurz drücken.

4

3

Multi Media Interface

1

2 2



Infotainment

Taste
Auswahl abbrechen/Zurück zur
übergeordneten Funktion.

Pfeiltasten
Kurz drücken: Vorherigen/nächsten 
Radiosender, Titel anwählen.
Länger drücken: Schneller Vor-/Rücklauf.

Funktionstasten 
Hauptfunktion (z. B. ) aufrufen.

Steuerungstasten
Funktion in den entsprechenden 
Displayecken wählen.

Steuerungsknopf mit Joystickfunktion
Funktion wählen: Knopf drehen.
Auswahl bestätigen: Knopf drücken.
Joystickfunktion: Fadenkreuz bei Karten-
darstellung verschieben/DVD-Menü steuern/
Klangmittelpunkt einstellen.

9

8

7

6

RADIO

5 BACK

Bedienlogik

Die Bedienung erfolgt in 
allen Funktionen über eine
gleichbleibende Bedienlogik.

Speicher

Funktionen

Band

Einstellungen

FM (Ultrakurzwelle)

DAB (Digitalradio)

MW (Mittelwelle)

Radio DAB 

C

A

B

Funktion wählen: 
Knopf drehen.
Auswahl bestätigen: 
Knopf drücken.
Funktion in den Displayecken
wählen: Entsprechende Taste
drücken.

A

B

C
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Menüpunkt „Zielführung  starten“
wählen.
Zum Bestätigen Steuerungsknopf
 drücken. Die Route wird berechnet.

9

8Zielort Buchstabe für Buchstabe durch
Drehen/Drücken eingeben, bis dieser in
der Liste angezeigt wird.
Um zur Liste zu wechseln, 
Steuerungsknopf länger drücken.

6

5 Zielort durch Drehen/Drücken 
wählen und bei Bedarf detaillierte 
Ziel-Informationen eingeben.

7

Steuerungsknopf drehen/drücken, 
um den Menüpunkt „Ort/PLZ“ zu 
wählen/bestätigen.

4Steuerungstaste „Zielführung“ drücken.
Steuerungsknopf drehen/drücken, 
um das Menü „Adresse“ zu wählen/
bestätigen.

3

2

StartenOnline Ziele

Sonderziel

Letzte Ziele Adresse Adressbuch

Karte

Favoriten

Zielführung

Tour Kriterien

Einstellungen

Navigation Tour

Zielführung

Kriterien

Einstellungen

Ort/PLZ

Zielführung starten

Straße

Navigation

Adresse

Deutschland

 Zielführung

Land

MUENCHEN (GEMFR. GEBIET)

MÜNCHEN, GARCHING BEI

MUENCHEN, GARCHING BEI

MÜNCHEN (GEMFR. GEBIET)

MÜNCHEN

Tour

Zielführung

Kriterien

Einstellungen

Navigation

Ort   Adresse

MÜ

MÜNCHELN

MUENCHELN (GEISELT...

MÜNCHELN (GEISELTAL)

MUECKA

Löschen ListeNavigation

Ort/PLZ

(D) MÜNCHEN, MÜNCHEN (STADT)

Tour

Zielführung

Kriterien

Einstellungen

Als Zwischenziel einfügen

Straße hinzufügen

Zielführung starten

Navigation

Zieldetails   Ort

ZENTRUM 
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8

Funktionstaste drücken.1 NAV

7



BluetoothTM-
Verbindung für
Mobiltelefon
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Weitere Funktionen



Albumbrowser 

Voraussetzung: Sie haben Audio-Dateien
mit Album-Cover auf die Jukebox kopiert.
p Funktionstaste und dann die

Steuerungstaste „Quelle“ drücken.
p Menüpunkt „Jukebox“ wählen und 

bestätigen.
p Steuerungstaste „Funktionen“ drücken.
p Menüpunkt „Albumbrowser“ wählen und

bestätigen. Die Album-Cover werden
angezeigt.

p Zum Durchblättern den Steuerungsknopf
nach links/rechts drehen.

p Um den ersten Titel des gewählten 
Albums zu spielen, Steuerungsknopf 
drücken.

MEDIA

Sprachdialogsystem

Sie können zahlreiche Funktionen des MMI
komfortabel per Sprache bedienen.
Voraussetzung: Zündung und MMI
einschalten, kein Telefongespräch führen,
Einparkhilfe deaktivieren.
Einschalten: Am Multifunktionslenkrad
Taste kurz drücken. Ein <Beep>
signalisiert die Eingabebereitschaft.
Im MMI-Display wird eine Auswahl der
möglichen Kommandos angezeigt. 
Kommandobeispiel: Um den Telefon-
Betrieb zu starten und einen Adressbuch-
Kontakt anzuwählen, sprechen Sie die
Kommandos <TELEFON> <ANRUFEN BEI
„MAX MUSTERMANN“>.
Hilfe zu Kommandos aufrufen: Sprechen
Sie z. B. <HILFE>, <HILFE TELEFON>,
<HILFE NAVIGATION> usw.
Ausschalten: Sprechen Sie <ABBRUCH>
oder drücken die Taste , bis der 
Hinweis „Abbruch“ ertönt.

Speicherkarten

Laden:
p Speicherkarte mit der Beschriftung 

nach oben (fehlende Ecke zeigt nach
vorne rechts) in den Kartenleseschacht
einführen und auf die Speicherkarte 
drücken, bis diese spürbar einrastet.

Entnehmen:
p Auf die Speicherkarte drücken.

Die Karte löst sich und kann aus dem
Kartenleseschacht entnommen werden.
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Nähere Informationen zu den Kontrollleuchten finden Sie in der Betriebsanleitung Ihres Fahrzeugs.

Bremsanlage

Sicherheitsgurt

Generator

Motoröldruck

Kühlsystem

Lenkungs-
verriegelung

Lenkungs-
verriegelung

Getriebe

Motorraumklappe

Tür/Türen

Gepäckraum-
klappe

Elektronische
Stabilisierungs-
kontrolle (ESC)

Anti-Blockier-
system (ABS)

Sicherheits-
systeme

Reifendruck

Motorsteuerung
(Benzinmotor)

Tanksystem

Waschwasser-
stand

Lampenausfall-
kontrolle

Dynamische
Leuchtweiten-
regulierung

Licht-/
Regensensor

Komfortschlüssel
Motorstart

Komfortschlüssel 

Batterie im 
Funkschlüssel

km/h

Lenkunterstüt-
zung/Lenkungs-
verriegelung

Lenkungs-
verriegelung

Geschwindigkeits-
warnanlage

Fernlicht

Blinkanlage

Anhänger-
blinkanlage

Start-Stop-System

Start-Stop-System

Geschwindigkeits-
regelanlage

Sicherheitsgurt-
erkennung 
(Fondsitze)
Sicherheitsgurt-
erkennung 
(Fondsitze)

Motorsteuerung 
(Dieselmotor)

Abgaskontroll-
system

Dieselpartikelfilter

Drehzahl-
begrenzung

Motorölstand/ 
Motorölsensor

Motorölstand

Motorölsensor

Batterieladung

Kontrollleuchten
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Audi A1 eKurzinfo
Entdecken Sie den Funktionsumfang Ihres 
Audi A1 mit Hilfe Ihres Smartphones und
Augmented Reality auf eine völlig neue
Art und Weise.

Mehr Informationen unter www.audi.de/apps




